
zentrale Informations-Plattform
zu schaffen, wo alle Investitio-
nen der Branche detailliert ge-
sammelt werden. Genauso soll-
te aber auch jeder Gastwirt vor
Ort bei jeder Neueröffnung, bei
jeder Umbau- und Sanierungs-
maßnahme öffentlich machen,
wie die regionale Wirtschaft
von seinen Aufträgen profitiert
hat. Es hilft nichts: Ihr müsst
jetzt in die Kommunikation
gehen! Jeder Cent, der inves-
tiert wird, muss nach draußen
getragen werden – bis es jeder
begriffen hat: Die tun was! 

Die Einigkeit, die die Bran-
che im Kampf um die MwSt.-
Senkung gezeigt hat, darf jetzt
nicht verloren gehen. Nur ge-
meinsam können wir die An-
griffe von außen überstehen
und Gehör finden für all das,
was jetzt ansteht: 7 % in der
Gastronomie, Senkung der
GEZ-Gebühren, flexiblere Aus-
bildungszeiten…  Eine kleine
Gruppe wie der Bauernver-
band macht uns doch seit Jahr-
zehnten vor, was man alles er-
reichen kann, wenn man an
einem Strang zieht. Stellt Euch
nur mal vor, was alles möglich
ist, wenn eine mächtige Bran-
che wie das Gastgewerbe die-
selbe Geschlossenheit zeigt.
Wirte, hört die Signale!!!

So gesehen kommt den
Frühjahrsmessen als großen
Branchentreffs heuer eine ganz
besondere Bedeutung zu! Seht
Euch nicht länger als Einzel-
kämpfer im stillen Kämmerlein,
sondern als Teil einer mächti-
gen Bewegung! Aber natürlich

Willy Faber
– Herausgeber –

faber@gastronomie-report.de
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Das war ja wohl ein Voll-
treffer! Herzlichen Dank
für die unglaublich vie-

len Reaktionen – per Telefon,
per Fax, per email, per Brief –
auf das letzte Vorwort. Es freut
mich wahnsinnig, dass ich Euch
offenbar so sehr „aus der Seele
gesprochen haben“ (zum
Feedback siehe Bericht, Seite
3). Intern sind wir uns also
einig. Jetzt gilt es, den Kampf
um die öffentliche Meinung zu
gewinnen! 

Das deutsche Gastgewerbe
steht vor einer einmaligen his-
torischen Chance. Zum ersten
Mal in seiner Geschichte hat es
eine Kernforderung durchge-
setzt, hat es Profil und Gewicht
gewonnen und ist zu einem ge-
sellschaftlichen Keyplayer auf-
gestiegen. 

Nehmt die Hetzkampagne
in den Medien, nehmt den Ge-
genwind, der dem Gastgewer-
be allerorten ins Gesicht
schlägt, als Zeichen dafür, dass
die Branche plötzlich ernst ge-
nommen wird von denen, die
seit Jahren und Jahrzehnten
am Tropf der Steuerzahler hän-
gen und Angst haben um ihre
Pfründe. Natürlich hat jede die-
ser Branchen Gefälligkeitsgut-
achter in petto, die sich laut-
hals über das „Steuergeschenk
an reiche Hoteliers“ aufregen. 

Aber wir haben die Fakten
auf unserer Seite (siehe Kenn-
ziffern der Branche, Seite 3)!
Das sogenannte „Steuerge-
schenk“ ist in Wahrheit das
beste Konjunkturprogramm,
das diesem Land passieren
konnte. Wir sind nun mal auf
dem Weg in eine Dienstleis-
tungsgesellschaft. Wo sollen
denn die  Arbeitsplätze der Zu-

kunft herkommen, wenn nicht
in Branchen wie Hotel lerie und
Gastronomie? Und das blöde
Gerede wegen der Zimmer-
preise? Wir haben es vorher
gesagt und müssen es jetzt
noch lauter sagen: Es geht
nicht um Preissenkungen. Es
geht um Investitionen in die
Zukunft, um die Wettbewerbs-
fähigkeit der Branche zu
 erhalten.    

Noch deutlicher: Das deut-
sche Gastgewerbe will nichts
geschenkt! Geschenke haben
andere Branchen (Abwrackprä-
mie!) offenbar nötiger. Die
deutschen Gastwirte sind aus
eigener Kraft in der Lage, ihre
Betriebe zu erhalten, zu erneu-
ern und zu erweitern. Sie ver-
langen nur, dass ihnen das ge-
währt wird, was in allen ande-
ren Wirtschaftszweigen selbst-
verständlich ist: faire Wettbe-
werbschancen und berechen-
bare Rahmenbedingungen! 

Damit das Draufprügeln
aufs Gastgewerbe in der Öf-
fentlichkeit endlich aufhört,
wäre es allerdings höchste Zeit
für ein klärendes Wort von
oberster Stelle. Da sind die
 Ministerpräsidenten gefragt,
die doch sonst auch keine Ge-
legenheit und kein Thema aus-
lassen, und nicht zuletzt die
schweigsame Dame im Kanz-
leramt... 

Und vor allem aber muss
die Branche jetzt lernen, mit
ihrem neuen Gewicht in der
Öffentlichkeit richtig und wir-
kungsvoll umzugehen. Jetzt
geht es darum, der Branche ein
Gesicht zu geben. Da müssen
Köpfe und Fakten her. Auf den
DEHOGA kommt meines Er-
achtens die Aufgabe zu, eine

Liebe Wirtin, lieber Wirt!
Der Branche ein Gesicht geben!

www.gastro-pachtboerse.de www.gastro-secondhand.de

+++ ständig Pachtangebote und günstige Gebrauchtgeräte +++ ständig Pachtangebote und günstige Gebrauchtgeräte +++ ständig Pachtangebote un

sind die diesjährigen Messen
wie INTERGASTRA, Internorga
oder AllMountain auch unver-
zichtbar, um sich als Gastro-Un-
ternehmer einen Überblick
über Trends, Neuheiten & In-
novationen zu verschaffen. Ich
denke, unser Messe-Special
spricht für sich...  

Auch da sind wir natürlich
mittendrin dabei: Auf der
 INTERGASTRA in Stuttgart
 präsentieren wir Euch die visio-
nären Konzepte unseres neuen
Wettbewerbes „Restaurant der
Zukunft mit der Energietechnik
der Zukunft!“ Ihr seid alle herz-
lich eingeladen an unserem
Messestand in Halle 5, Stand
E 13. Lasst Euch begeistern
und inspirieren! Wir freuen uns
auf Euch!

Euer



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 800
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 5.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


